
 
Deutsche AIDS-Hilfe e.V. 

Wilhelmstraße 138, 10963 Berlin 

Tel.: 030-690087-0, Fax.: 030-690087-42 
 
 

  
„Netzwerke auf Augenhöhe“ –  

Interessenvertretung durch Gremien- und Lobbyarbeit (3. Teil) 
  
 

Termin:  05. – 07.03. 2010 
 

Ort:  Berlin 
 
Zielgruppe: Multiplikatoren aus der Selbsthilfe 
 
Moderation:   Dieter Telge 
 
Trainer/-innen:   Peter Martin Thomas 
 
Reisekostenerstattung:   ja 

 
Anmeldung an:  Deutsche AIDS-Hilfe, Wilhelmstraße 138, 10963 

 Berlin  
 

Rückfragen an:  Martin Westphal, Tel.: 030- 690087-63 
 
Anmeldeschluss:  20.02.2010, danach auf telefonische Anfrage 
 
Seminarkennnummer:  3.H.85010.5211 
 
Teilnahmegebühr:   keine 
  

 
In der Struktur der Deutschen AIDS-Hilfe haben die Netzwerke im Sinne von Betroffenen-
Selbstvertretung eine wichtige Rolle erhalten. Neben ihrer Mitwirkung beim Treffen der 
Netzwerke entsenden sie stimmberechtigte Vertreter/innen in den Delegiertenrat und können 
dadurch Einfluss nehmen auf die Grundlinien der Arbeit des Verbandes. In dieser neuen 
Form der Betroffenenbeteiligung liegt eine große Chance, die es intensiv und effizient zu 
nutzen gilt. 
  
 
Zielgruppen und Zielsetzung des Seminars: 
 
Menschen, die in Netzwerken oder im DAH-Delegiertenrat mitarbeiten (wollen), werden 
gezielt auf die Herausforderungen vorbereitet, denen sie in der Gremien- und Lobbyarbeit 
begegnen. Sie sollen den an sie gestellten Anforderungen durch eine gute und qualifizierende 
Vorbereitung (noch) besser gewachsen sein und ihre Rolle selbstbewusst und auf gleicher 
Augenhöhe mit den übrigen Akteur/innen im Verband ausfüllen können. Teilziele sind daher 
die Motivation und Wiederbelebung der Selbsthilfe und ihrer Netzwerke sowie die Stärkung 
des Selbstbewusstseins der Netzwerke in ihrem Auftreten. 
 
Die aktuellen Themen des Seminars orientieren sich auch in diesem Jahr größtenteils an den 
Bedürfnissen der Teilnehmenden. Zudem stehen nach dem letzten Seminar folgende 
Themen auf dem Programm: Was ist Selbsthilfe und wie hat sich verändert? Welche Ziele 
haben die Selbsthilfe bzw. ihre Netzwerke? Methoden zur Moderation bzw. Leitung von 



Gruppen, Zusammenarbeit zwischen den Netzwerken, Wege und Kontakte zu Institutionen, 
Aktuelles zu den Positiven Begegnungen. 
 
Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Teilnehmende des Auftaktseminars von 2008 und 
2009 sowie „alte Hasen/Häsinnen“, sondern auch an Einsteiger(innen). Dabei soll der Reiz 
gerade auch darin liegen, dass es zwischen Erfahrenen und Interessierten zu Austausch und 
Diskussionen kommt. 
 
 
 
Kinderbetreuung ist bei rechtzeitiger vorheriger Anmeldung möglich. 


